
Lichter am Fluss VI



Seht euch das alles noch einmal an:

die Straßen, die Stadt, den Fluss;

solange sie noch ein bisschen Farbe haben,

die sich zu dieser Stunde



mit dem Gefühl von Händen auf deiner Haut

auf den Friedhof der Märzgefallenen legt.



Bedenkt, dass alles was Ihr jetzt anfangt,

vorbei ist sobald die Tage heller werden.

Wir halten uns bereits zurück,

empfehlen den alten Frauen auf ihrer Straßenseite zu bleiben

und vergraben Bier und Zigarettenschachteln.



Eine Krähe macht noch keinen Winter sagen sie -

dann sind es wohl all die, 

die nach der zweiten Ausschau halten und

auf ihre Weise Resümee ziehen:



Betrunken hauchen Freunde sich

ihre Versäumnisse auf die Fensterscheiben:

Deine einzigen Liebesgedichte

Für eine Stadt?

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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